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Mit dem Portfolio individuelle Mit dem Portfolio individuelle 
((Lern)EntwicklungenLern)Entwicklungen in der in der 

ElementarpElementarpäädagogik anregen, dagogik anregen, 
unterstunterstüützen und tzen und 
dokumentierendokumentieren

Herzlich willkommen! Herzlich willkommen! 

Ihre Referentin:Ihre Referentin:

Dr. Elfriede Dr. Elfriede SchmidingerSchmidinger
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PortfoliosPortfolios
einein vielfvielfäältigesltiges InstrumentInstrument

AdressatInnenAdressatInnen ZweckZweck FormatFormat

Kindergartenkinder Kindergartenkinder 

(Bildungsbuch)(Bildungsbuch)
LernLern--, , 

ProzessportfolioProzessportfolio
Papier: Mappen, Papier: Mappen, 

Ordner, SchatzkisteOrdner, Schatzkiste

SchSchüülerInnenlerInnen EntwicklungsEntwicklungs--

portfolioportfolio
ePortfolioePortfolio

Studierende Studierende 

(Lehramt)(Lehramt)
BeurteilungsBeurteilungs--

portfolioportfolio

KindergartenpKindergartenpäädada--

gogInnen/LehrerIngogInnen/LehrerIn

nennen

VorzeigeVorzeige--, , 
Bewerbungsport-
folio
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Was ist ein Portfolio?Was ist ein Portfolio?

Ein Portfolio ist eine Ein Portfolio ist eine zweckzweck-- und und 

zielgerichtetezielgerichtete Auswahl eigener Arbeiten Auswahl eigener Arbeiten 

eines Lernenden.eines Lernenden.

Damit werden die individuellen Damit werden die individuellen 

BemBemüühungen, Fortschritte und hungen, Fortschritte und 

Leistungen Leistungen dokumentiertdokumentiert und und 

reflektiertreflektiert..
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Ziele der PortfolioarbeitZiele der Portfolioarbeit

Das Kind als Akteur seines Lernens und Das Kind als Akteur seines Lernens und 

Bildens ernst nehmen.Bildens ernst nehmen.

Seinen individuellen BildungsSeinen individuellen Bildungs-- und und 

Lernweg erkennen und verstehen,Lernweg erkennen und verstehen,

um sein selbststum sein selbststäändiges und ndiges und 

selbstbestimmtes Lernen zu selbstbestimmtes Lernen zu 

unterstunterstüützen.tzen.



Dr. Elfriede Schmidinger

Konstruktivistische LerntheorieKonstruktivistische Lerntheorie

Lernen ist ein aktiver Prozess, in dem der Lernen ist ein aktiver Prozess, in dem der 
Lernende das Wissen selbst auf der Lernende das Wissen selbst auf der 
Grundlage seines Vorwissens konstruieren Grundlage seines Vorwissens konstruieren 
muss.muss.

Lernen erfordert einen sozialen Kontext.Lernen erfordert einen sozialen Kontext.
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MMöögliche Inhalte eines gliche Inhalte eines 
PortfoliosPortfolios

•• PersPersöönlich gestaltetes Deckblatt nlich gestaltetes Deckblatt 

•• Das bin ich / Meine FamilieDas bin ich / Meine Familie

•• Mein erster Tag im Kindergarten/SchuleMein erster Tag im Kindergarten/Schule

•• Das kann ich schonDas kann ich schon

•• Gemeinsame Projektarbeiten Gemeinsame Projektarbeiten 

•• BildungsBildungs-- und Lerngeschichten des Kindesund Lerngeschichten des Kindes

•• Stimme des Kindes (Selbstreflexion)Stimme des Kindes (Selbstreflexion)

•• RRüückmeldungen der Elternckmeldungen der Eltern



Das kann ich schon!Das kann ich schon!
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BildungsBildungs-- und Lerngeschichtenund Lerngeschichten

•• Ressourcenorientierte ErzRessourcenorientierte Erzäählung einer kurzen hlung einer kurzen 

LernepisodeLernepisode

•• auf der Basis einer /mehrerer Beobachtungen auf der Basis einer /mehrerer Beobachtungen 

des Kindes im freien Spiel/in des Kindes im freien Spiel/in 

Alltagssituationen durch die KPAlltagssituationen durch die KP

•• in Hinblick auf die Entwicklung der in Hinblick auf die Entwicklung der LernLern--

dispositionendispositionen oder (oder (VorlVorlääufer)Kompetenzenufer)Kompetenzen

•• Hinweise auf nHinweise auf näächste Schrittechste Schritte

•• dialogisch erstelltdialogisch erstellt
Dr. Elfriede Schmidinger



Freie BeobachtungFreie Beobachtung

Dr. Elfriede Schmidinger

Name des Kindes: Datum:

Alter: Uhrzeit (von-bis):

Beobachterin:

Ausgangslage (evtl. Skizze):

Beschreibung  des Handlungsablaufs:



LerndispositionenLerndispositionen

•• Interessiert seinInteressiert sein

•• Engagiert sein (sich vertieft mit etwas Engagiert sein (sich vertieft mit etwas 

beschbeschääftigen)ftigen)

•• Standhalten bei Herausforderungen und Standhalten bei Herausforderungen und 

SchwierigkeitenSchwierigkeiten

•• Sich ausdrSich ausdrüücken und mitteilencken und mitteilen

•• An einer Lerngemeinschaft mitwirken, An einer Lerngemeinschaft mitwirken, 

Verantwortung Verantwortung üübernehmenbernehmen
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PortfoliogesprPortfoliogespräächeche

Reflexive und perspektivische Dialoge Reflexive und perspektivische Dialoge 

zwischenzwischen

→→ KindergartenpKindergartenpäädagogIndagogIn und Kindund Kind

→→ KindergartenpKindergartenpäädagogInnendagogInnen

→→ KindergartenpKindergartenpäädagogIndagogIn und Elternund Eltern

→→ Eltern und KindEltern und Kind
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Sprache der BildungsSprache der Bildungs-- und und 
LerngeschichtenLerngeschichten

•• An das Kind adressiertAn das Kind adressiert

•• BerBerüücksichtigt Sprachentwicklungsstandcksichtigt Sprachentwicklungsstand

•• Einfache, klare und kurze SEinfache, klare und kurze Säätzetze

•• IchIch--FormulierungenFormulierungen

•• Vermeiden von VerallgemeinerungenVermeiden von Verallgemeinerungen

•• Beobachtungssituationen zusammenfassend Beobachtungssituationen zusammenfassend 

beschreibenbeschreiben

•• Direkte RedeDirekte Rede
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Lieber EmilianLieber Emilian,,
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Am letzten Mittwoch habe Am letzten Mittwoch habe iichch dich beobachtet, als dich beobachtet, als dudu gerade etwas gerade etwas 
sehr Spannendes gemacht hast: Gemeinsam mit Jona und Lea hast dusehr Spannendes gemacht hast: Gemeinsam mit Jona und Lea hast du
fast den gesamten Nachmittag bei dem kleinen Hfast den gesamten Nachmittag bei dem kleinen Hääuschen verbracht. uschen verbracht. 
Ihr hattet Korken wie die von Weinflaschen und auch einen Eimer Ihr hattet Korken wie die von Weinflaschen und auch einen Eimer 
Wasser mit nach drauWasser mit nach draußßen genommen.en genommen.
Ich habe gesehen, Ich habe gesehen, wie ihr drei die Korken im Wasser nass gemacht wie ihr drei die Korken im Wasser nass gemacht 
und dann mit euren Hund dann mit euren Häänden  nden  üüber das Dach des kleinen Hber das Dach des kleinen Hääuschens uschens 
gerollt habt. gerollt habt. Die FlDie Flääche, auf der ihr gerollt habt, wurde nass und che, auf der ihr gerollt habt, wurde nass und 
dunkel. Ihr habt in den dunklen Fldunkel. Ihr habt in den dunklen Fläächen sogar Bilder entdeckt. Du chen sogar Bilder entdeckt. Du 
hattest einen hohen Berg, Lea eine Ritterburg.  Ich glaube, ihr hattest einen hohen Berg, Lea eine Ritterburg.  Ich glaube, ihr wolltet wolltet 
das Haus waschen, denn Jona sagte: das Haus waschen, denn Jona sagte: „„Es muss alles glEs muss alles gläänzen.nzen.““ Und du Und du 
hast gesagt: hast gesagt: „„Ja, dann kann jemand neu einziehen.Ja, dann kann jemand neu einziehen.“…“… Du hast Du hast 
darauf geachtet, dass das Dach wirklich sauber wird, darauf geachtet, dass das Dach wirklich sauber wird, ddenn wenn dir enn wenn dir 
ein Korken aus der Hand fiel, hast du ihn sofort gewaschen.ein Korken aus der Hand fiel, hast du ihn sofort gewaschen. Deine Deine 
Arbeit kam dir so Arbeit kam dir so äähnlich vor wie Malen. Du hast gesagt: hnlich vor wie Malen. Du hast gesagt: „„FrFrüüher gab her gab 
es noch keine Pinsel, da haben die Maler das mit Korken gemacht.es noch keine Pinsel, da haben die Maler das mit Korken gemacht.““
Du hast darDu hast darüüber nachgedacht, dass Menschen frber nachgedacht, dass Menschen früüher andere her andere 
Werkzeuge hatten als heute. Werkzeuge hatten als heute. ……
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ÜÜbergangsportfoliobergangsportfolio
vom Kindergarten in die Schulevom Kindergarten in die Schule

•• KG: Kind zeichnet die KG: Kind zeichnet die VorbereitungsVorbereitungs--

ttäätigkeitentigkeiten auf die Schuleauf die Schule

•• zHzH: Kind zeigt die Zeichnung den Eltern : Kind zeigt die Zeichnung den Eltern 

und bespricht sie mit ihnenund bespricht sie mit ihnen

•• zHzH: Eltern schreiben das Gespr: Eltern schreiben das Gesprääch aufch auf

•• KG: Beide Dokumente kommen in das KG: Beide Dokumente kommen in das 

PortfolioPortfolio
LingenauberLingenauber& & NiebelschNiebelschüütztz (2010)(2010)
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Erfahrungen bei der UmsetzungErfahrungen bei der Umsetzung

•• Integration der regelmIntegration der regelmäßäßigen detaillierten und igen detaillierten und 

interpretationsfreien Beobachtung in den KGinterpretationsfreien Beobachtung in den KG--AlltagAlltag

•• Beobachtung schBeobachtung schäärft den Blick auf die Strft den Blick auf die Stäärken und rken und 

IndividualitIndividualitäät des Kindest des Kindes

•• RegelmRegelmäßäßiger fachlicher Austausch iger fachlicher Austausch üüber die Lernprozesse ber die Lernprozesse 

der Kinder der Kinder –– StStäärkung des Teamsrkung des Teams

•• Kinder erleben mehr WertschKinder erleben mehr Wertschäätzung tzung 

•• Kinder sind sehr stolz auf ihre Lerngeschichten und ihre Kinder sind sehr stolz auf ihre Lerngeschichten und ihre 

Portfolios und Portfolios und üübernehmen dafbernehmen dafüür Verantwortungr Verantwortung

•• Die Sichtweisen der Kinder erfahren grDie Sichtweisen der Kinder erfahren größößere Akzeptanzere Akzeptanz

•• Transparenz der pTransparenz der pääd. Arbeitd. Arbeit
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